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Veranstaltungsort

So finden Sie uns

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Buslinien 31 / 32, Haltestelle „Medizinische Klinik“  
(Haltestelle direkt gegenüber dem Haupteingang)

Straßenbahnlinien 21 und 24, Haltestelle „Jahnstraße“
Buslinien 31 / 32 in Richtung „Kopfklinik“, Haltestelle „Medizinische
Klinik“ 

Anreise mit dem Auto
Biegen Sie von der Berliner Straße an der Straßenbahnhaltestelle

„Technologiepark“ auf die Straße Im Neuenheimer Feld ab. An deren
Ende links auf die Tiergartenstraße.

Universitätsklinikum Heidelberg
Medizinische Klinik V, INF 410 | 69120 Heidelberg

20. Februar 2013 | Heidelberg
17:00 – 19:00
Universitätsklinikum HeidelbergAbbildung: Universitätsklinikum Heidelberg

Referenten
ïï Prof. Dr. med. Peter Borchmann 

Universitätsklinikum Köln, Medizinische Klinik I 

ïï Michael Fuchs 
Universitätsklinikum Köln, Medizinische Klinik I  
Leiter der GHSG Studienzentrale 

ïï Prof. Dr. med. Anthony D. Ho 
Universitätsklinikum Heidelberg 
Ärztlicher Direktor der Medizinischen Klinik V

ïï Dr. med. Julia Meißner  
Universitätsklinikum Heidelberg, Medizinische Klinik V

	� Diese Fortbildungsveranstaltung  
wird unterstützt durch: 

	� Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG 
Jägerstrasse 27, 10117 Berlin

Medizinische Klinik

Regionales GHSG
Studientreffen

Fortbildungsveranstaltung für die Ärzteschaft  
im Fachbereich Hämatologie und Onkologie

GHSG und 
Medizinische Klinik V am Universitätsklinikum 
Heidelberg laden ein.
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Liebe Frau Kollegin, lieber Herr Kollege,

die Prognose des Hodgkin-Lymphoms hat sich in den letzten 
Jahren kontinuierlich weiter verbessert. Nicht zuletzt durch die 
Studienergebnisse der GHSG (German Hodgkin Study Group) 
ist diese Erkrankung auch in fortgeschrittenen Stadien in den 
meisten Fällen heilbar geworden. Es bleiben jedoch weiter
hin offene Fragen, insbesondere hinsichtlich akuter und 
langfristiger Nebenwirkungen der Behandlung, möglicher 
Therapiedeeskalationen in limitierten Krankheitsstadien sowie 
optimaler Rezidivstrategien. 

Darüber hinaus wurden seit einigen Jahren spannende neue 
zielgerichtete Substanzen entwickelt, die in Zukunft zu einer 
weiteren Optimierung der Therapie des Hodgkin-Lymphoms 
beitragen könnten.

Die Ergebnisse unserer Gruppe gründen sich ganz wesentlich 
auf der großen Akzeptanz, die die GHSG-Studien bei Zuweisern 
und regionalen Zentren erfahren. In dieser Tradition finden in 
diesem Jahr regionale Studientreffen statt, die uns die Möglich-
keit zu einem interaktiven Austausch geben. Hierzu möchten 
wir Sie im Namen der gesamten Studiengruppe sehr herzlich 
einladen!

Wir wünschen Ihnen einen interessanten Abend und freuen uns 
auf die gemeinsame Diskussion.

Mit besten Grüssen

Prof. Dr. med. Andreas Engert	 Prof. Dr. med. Anthony D. Ho

Prof. Dr. med. Peter Dreger	 Dr. med. Julia Meißner

Programm

Begrüßung
Prof. Dr. med. Anthony D. Ho

17:00 – 17:40
Aktuelle GHSG-Studien – Ein Update
(Michael Fuchs)

17:40 – 18:20
Neue Substanzen in der Therapie des Hodgkin Lymphoms
(Prof. Dr. med. Peter Borchmann)

18:20 – 19:00
Nachsorgeempfehlungen beim Hodgkin Lymphom
(Dr. med. Julia Meißner)

Ab 19:00
Imbiss und Diskussion

✁




